
Vertragüberdas TurnierzurOffenen

DeutschenMeisterschaft20

zwischendemDeutschenCarromVerband(DCV) und

demAusrichter

Fassungvom23.März2000

1 Allgemeines

DieserVertragermächtigtdemobengenanntenVereinzur Austragungdesangegebe-
nenTurnieres.Die im folgendengenanntenPunkteklärendieRechteundPflichtender
beidenVertragspartner. TretenUnstimmigkeitenauf entscheidetder Vorstand.Diese
Entscheidungensind auf der nächstenDelegiertenversammlungdenDelegiertenvor-
zulegen.

2 Die Einladung

2.1 Form

Die EinladungmußmindestensfolgendePunkteenthalten:

1. DenTurnierortmit genauerAnschrift

2. EineWegbeschreibungmit Karte

3. DengeplantenZeitplan(Einspielen,Meldeschluß,Turnierbeginn,voraussichtli-
cherFinalzeitpunkt,voraussichtlichesTurnierende)

4. Die Startgelder

5. EineTelefonnummerfür denTurniertag

6. Die genaueBezeichnungdesauszutragendenTurnieres

7. Ein Verweisauf dieLeitungdesDCV

8. Ein Verweisauf denderzeitgültigenModus(inkl. Datum)

9. Die Übernachtungsm̈oglichkeiten

10. Ein Verantwortlicher/Ansprechpartner

11. EinePreisliste
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12. Die Empfänger

Anmerkungen zu einzelnenPunkten

Zu Punkt 6: Z.B. 3. Turnierzur OffenenDeutschenMeisterschaft1996.

Zu Punkt 11: Die Preislistesoll denEingeladenennur einenÜberblicküberdie
zuerwartendenKostengeben.Esreichthierbei,Preisefür die folgendenSachenanzu-
geben:

� 1 TasseKaffee

� 1 AlkoholfreiesGetr̈ank(Cola,Wasser, etc.)

� 1 Biersorte(proGlas,Flasche)

� 1 Brötchen(halb/ganz)(o.ä.)

� 1 warmesMittagessen

Die endg̈ultigenPreisesolltennicht mehrals15 % von denRichtpreisenabweichen.

Zu Punkt 12: EsreichteinVerweisaufdieVerteilerlistenachderversendetwur-
de(mit Datum).

2.2 Zeitpunkt

Die Einladungmußmindestensvier Wochenvor Turnierbeginn bei denEmpfängern
eingegangensein.

2.3 Art der Verbreitung

Die Einladungist schriftlich an alle Empfängerzu richten.Die Einladungkannauch
durchdasInfo-Heft oderKurzinfo desDCV verbreitetwerden,soferndiesrechtzeitig
geschieht.

2.4 Empfänger

DieEinladungistanalleaufderaktuellenVerteileradressedesDCV vermerktenEmpfän-
gerzusenden.

3 DasTurniermaterial

3.1 Beschaffung

3.1.1 ODM- und DDM-Turniere

DasTurniermaterialist komplettbeim VeranstalterdesvorigenTurnieresabzuholen.
Dies hat direkt nachTurnierendezu erfolgen.Für den Abbau desMaterials ist der
Veranstalterverantwortlich, für die BeladungderTransportierende.
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3.1.2 ODM-Finale und Mannschaftsfinale

Dasnötige Material ist rechtzeitigzum jeweiligen Zeitpunktzu beschaffen und dem
AusrichterdesnächstenTurniersrechtzeitig(30min vor Meldeschluß)zurückzugeben.

3.2 Verantwortlichk eit

Die Verantwortlichkeit für dasMaterialwird durchÜbergabeprotokolle geregelt.Dif-
ferenzenim MaterialbestandundScḧadenamMaterialsindvomzurZeit desSchadens
verantwortlichenVereinumgehenddemMaterialwart schriftlichzumelden.

3.3 Zuständigkeit

Zusẗandigfür dasMaterial ist der Verein,der dasnächsteTurnier ausrichtet,bis ein-
schließlichdesTurniertages.DerzusẗandigeVereinmußjederzeitüberdieVerantwort-
lichkeit für dasMaterialinformiert sein.

3.4 Transport

Der TransportdesMaterialshat in den(soweit vorhandenen)Beḧalternzu erfolgen.
Dabeiist mit demMaterialsorgfältig umzugehen.Evtl. auftretendeScḧadensinddem
Materialwart schriftlich zu melden.Für denTransportderBrettererḧalt derTranspor-
tierendeeinenKostenbeitragin Höhevon 0,20DM je Entfernungskilometer.

3.5 Lagerung

DasMaterial ist in einemwarmen,trockenen,sauberenRaumzu lagern.Die Bretter
müßendabeistehend,die Spielflächeneinanderzugekehrtgelagertwerden.Die Lage-
rungmußderarterfolgen,daßinsbesonderedieLaufflächederBretterkeinenSchaden
erleidet.Die Kostender Lagerungübernimmtder derzeitzusẗandigeVerein (s. 3.3,
Zusẗandigkeit).

4 DasTurnier

4.1 Zeitpunkt

FolgendeTurnierterminesollteneingehaltenwerden.Die maximaleAbweichungdarf
14 Tagebetragen.

� 1. ODM Mitte Februar

� 2. ODM AnfangApril

� 3. ODM EndeJuni

� 4. ODM AnfangSeptember

� 5. ODM Mitte Oktober

� DDM Mitte Mai

� ODM-FinaleMitte November
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� MannschaftsfinaleAnfangDezember

ÄnderungendesTerminplanessind mit demVorstandoderder Delegiertenversamm-
lungabzustimmen.

4.2 Ankündigungen

Der AusrichterdesTurniershatauf eigeneKostendie vom DCV gestelltenPlakatezu
beschriftenundzuverteilen.

Außerdemist dielokalePressezubenachrichtigen.WährenddesTurnierssollteein
Ansprechpartnerfür diePressezurVerfügungstehen.

4.3 Turnierraum

Der Turnierraummußdie im ModusaufgestelltenBedingungenerfüllen. Insbesonde-
re mußfür regelgerechteStühlegesorgt werden.Auch solltedaraufgeachtetwerden,
daßderBodenerscḧutterungsfreiist. AußerdemmußeinausreichendgroßerRaumals
Aufenthalts-undEssraumzur Verfügungstehen.NachdemTurniersolltenfür Selbst-
versorger(Schlafsack,etc.)kostenlosëUbernachtungsm̈oglichkeitengestelltwerden.

4.4 Turnierumgebung

Am Turniertagmußim Turnierraumauf folgendeUmsẗandegeachtetwerden

� Umgebungstemperatur

� KeinDurchzug

� Lichtverḧaltnisse(Blendung,etc.)

� Lärm

Auf RauchundEssverbotist im TurnierraumdurchgeeigneteSchilderhinzuweisen.

4.5 Für denTurnierablauf notwendigePersonen

FolgendePersonenmüßenwährenddesTurniereszurVerfügungstehen:

� Die Turnierleitung(s.Modus)

� Die Rechenstelle(s.Modus)

� Ein Hauptschiedsrichtermit SchiedrichterscheindesDCV

� Ein Finalschiedsrichtermit SchiedrichterscheindesDCV sowie einZeitnehmer

4.6 Zeitplan

DerTurnierraummußamTurniertagvomTurnierbeginnan14StundenzurVerfügung
stehen.DerTurnierbeginnmußzwischen10Uhr und12Uhr liegen.Dasvoraussichtli-
cheTurnierendesolltemit 10StundennachTurnierbeginnberechnetwerden,derFinal-
starteineStundevorher. Zwei Stundenvor TurnierbeginnmußderTurnierortbetretbar
sein.AnderthalbStundensollenfür dasEinspielenangesetztwerden.DerMeldeschluß
sollte30Minutenvor Turnierbeginnliegen.
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4.7 Pokaleund Urkunden

4.7.1 Pokale

Auf denPokalensollenfolgendeSachenErwähnungfinden:

� DasJahr

� Die Turnierbezeichnung

� DerOrt

� DerPlatzinklusiveLiga

PokaleerhaltenmindestensdererstebisdrittePlatz.

4.7.2 Urkunden

Auf denUrkunden(mindestensDIN A5) sollenfolgendeSachenErwähnungfinden:

� DerDeutscheCarromVerband(nicht nur in derUnterschrift)

� Die genaueTurnierbezeichnung

� Ein VerantwortlicherdesDCV (mit Unterschrift)

� Die Turnierleitung(mit Unterschrift)

� DerPlatz

� DasDatum

� DerOrt

Urkundenerhaltenmindestensdererstebis fünftePlatz.

4.8 Material

4.8.1 Puder

Der austragendeVereinmußdafür sorgen,daßamTurniertagmindestens10 kg Puder
zur Verfügungstehen.ReichtdasvorhandePudernicht, sollte der Materialwart vier
Wochenvor Turnierbeginnbenachrichtigtwerden.

4.8.2 Turnierkoffer

Der Turnierkoffer ist auf Vollständigkeit zu prüfen. Evtl. fehlendesMaterial ist auf-
zufüllen,derDCV übernimmtdiedazuanfallendenKostenauf Nachweis.

4.9 Computer

Stellt der DCV einenComputerzur Verfügung,so ist dieserzu benutzen.Wird das

TurnierprogrammgenutzthatderVereineinenKostenbeitragvon zuentrichten.
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4.10 Materialk ontrolle

Die Turnierleitungmußdafür sorgen,daßvor Turnierstartalle Striker auf Korrektheit
gepr̈uft werden.Dasdafür nötigeMaterialstellt derDCV.

4.11 Startgelder

Der austragendeVerein kassiertdie anfallendenStartgelder. Ermäßigungensind zu
kontrollieren.Sp̈atestensam Turnierendewird dem DCV ein Anteil der Startgelder
übergeben,dersichwie folgt zusammensetzt.

� 7,00DM je teilnehmendemSpieler

� 5,00DM je teilnehmendemnicht-DCV Mitglied

5 Turniernachbearbeitung

NachdemTurnier ist demDCV daskompletteErgebnismaterialzu übergeben.Ver-
öffentlichtePresseberichtesollenalsKopienandenVorstanddesDCV übersandtwer-
den.

(Ort,Datum)

(UnterschriftDCV)

(Ort,Datum)

(UnterschriftAusrichter)


